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Schweiz

Akten und Bilder zur Korea-Mission
Sonderausstellung in der Eidgenössischen Militärbibliothek - Vom 28. Oktober bis zum 30. November 2006

An der Grenze zur Mandschurei im Jahre 1954.

Im November 2006 ist in den
Räumlichkeiten der Eidgenössischen
Militärbibliothek Bern eine kleine
Sonderausstellung zum Themenbereich

«Schweizer Korea-Mission»
zu sehen. Im Eingangsbereich der
Bibliothek sowie im Keller-Saal
(1. Stock) sind in 10 Glasvitrinen
Akten, persönliche Dokumente,
Bilder und Utensilien aus dem Korea-
Archiv ausgestellt.

Diese Ausstellung bezweckt, die militärhistorisch

interessierten Besucherinnen und
Besucher auf den wertvollen Bestand des

Oberst Christian Birchmeier, Stein am Rhein

Korea-Archivs als Bestandteil der
Eidgenössischen Militärbibliothek aufmerksam
zu machen. Es werden vor allem Beispiele

aus den Beständen aus der Anfangszeit
der Mission 1953-1955 dokumentiert, die
NNRC (Repatriierungskommission) und die
NNSC (Waffenstillstandsüberwachungs¬

kommission) betreffend. Sie soll nicht
zuletzt weitere ehemalige Delegationsmitglieder

animieren, ihre persönlichen Doku¬

mente aus ihrer Wirkungszeit in Panmun-
jom dem Archiv zu überlassen.
Die Korea-Archiv-Bestände umfassen nebst
alten Akten und Dokumenten des Swiss-
Camp-Archivs aus Panmunjom (Korea)
selber (zurückreichend bis in die Anfangszeit

1953), Akten aus dem ehemaligen
Bundesamt für Adjutantur (Korea-Mission)
sowie hauptsächlich die im sogenannten
Paul-Oberli-Archiv zusammengefassfen
Sammlungen von Fotos, Filmen, Briefen,
Tagebüchern und persönlichen Dokumenten

ehemaliger Delegationsmitglieder der
NNRC und der NNSC.
Alle offiziellen, die Korea-Mission
betreffenden Papiere und Dokumente (aus dem
ehemaligen EMD, heute VBS, und dem
EDA) werden im Bundesarchiv Bern aufbewahrt.

Ein diesbezüglicher Katalogauszug
liegt in diesem Archiv ebenfalls auf. Die
Archivbestände hier in der EMB bilden eine
wichtige und wertvolle militärhistorische
Quellen-Ergänzung zu den offiziellen Akten
im Bundesarchiv.

Der Grundstock

Im Frühjahr 1999 konnte durch glückliche
Umstände die militärhistorisch wichtige
Foto- und Filmsammlung des 1997
verstorben ehemaligen Camp-Offiziers der
Schweizer NNSC-Militärdelegation in

Panmunjom, Korea, Paul Oberli, in die Bestände

der Eidgenössischen Militärbibliothek
aufgenommen und integriert werden.
Paul Oberli war vom Juni 1956 bis zu seiner

Pensionierung 1986 praktisch ununterbrochen

während 30 Jahren Koch und
Campoffizier der Schweizer NNSC-Dele-
gation in Panmunjom. Sein Wirken undKarte von Korea (1953) mit den zehn Ports of entry.
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NNSC Schweizer Delegation, Juli 1964, mit ihren neuen khakifarbenen Sommeruniformen.

sein Ruf waren legendär, seine Kochkünste,

die er jeweils anlässlich von Empfängen
und Veranstaltungen in Form von Buffets
und Dinners unter Beweis stellen konnte,
waren beidseits der Demarkationslinie
bekannt und sehr geschätzt. Er hat damit auf
seine Art über die Waffenstillstandslinie
hinweg viel zur Verständigung und
Annäherung beigetragen. Diplomatie spielt sich
bekannterweise nicht nur am grünen Tisch
ab, sondern viel geschieht an informellen
Zusammenkünften und Meetings, wo eben
die Bemühungen für das leibliche Wohl
eine wichtige Rolle spielen und immer sehr
geschätzt werden.
Er war die gute Seele vieler Delegationen,
Piece de resistance, hat hunderte von
Schweizer Delegationsmitgliedern gekannt,
kannte sich bestens in Korea - dem Land
der Morgenstille - aus und hat vor allem
mit seinen Filmen die Geschichte und

Entwicklung der Militärdelegation in Korea
über 30 Jahre dokumentarisch festgehalten.

Neue Sammlungen

Nach seinem Hinschied gelangte die Foto-
und Filmsammlung in den Besitz der
Schweizerischen Korea-Vereinigung
(ehemaliger Delegationsmitglieder). Deren
Präsident, Oberst i Gst Dario Küster, übergab
nach Vermittlung des Schreibenden die

gesamte Sammlung der eidg. Militärbibliothek

in Bern, wo sie nun im Rahmen seiner

Dienstleistungen von Oberst Christian
Birchmeier (Mitglied der Schweizer Dele-

Mir find parat I
Auf Grund einer Anfrage seitens der UNO hat der
Bundesrat Jene Leute ausgewählt, die in Frage
kommen könnten, um nötigenfalls die Durchführung
eines Waffenstillstandes in Korea überwachen zu

helfen.

Karikatur aus «Schweizerische Allgemeine
Volkszeitung-, 18. 4. 1953.

gation in Panmunjom, Korea 1985/86)
gesichtet, inventarisiert, bearbeitet und
betreut wird.
In der Zwischenzeit haben sich schon
recht viele ehemalige Delegationsmitglieder

grosszügigerweise dazu entschliessen
können, Fotos und Dokumente aus ihrer
Korea-Zeit dieser Sammlung zu überlassen

und sie mit militärhistorisch wertvollen
Bildern und Akten zu bereichern.
Insbesondere seien die grosse und vollständige
Sammlung von Pierre Barbey (Delegationschef

in Panmunjom 1967/68 und
1979/80) sowie die Dokumentation von
Max Rüegger (1963-1965), die vor allem
die Funkverbindung zwischen Panmunjom
und Bülach dokumentiert, erwähnt. Die

ältesten Bestände (Fred Bieri, Max Erpf,
Peter Straumann) reichen bis in die
Anfangszeit der Mission 1953 zurück. Heute
sind praktisch aus allen fünf Jahrzehnten
Fotos und Dokumente zusammengekommen.

Als eigene Abteilung konnten ebenfalls alte
Dokumente aus dem Camp-Archiv in

Panmunjom selber sowie die Akten des
ehemaligen Bundesamtes für Adjutantur dem
Archiv zugeführt und vor der Vernichtung
gerettet werden.

Literatur

Während der Ausstellung werden ebenfalls
die im Zusammenhang mit der Schweizer
Korea-Mission publizierten Forschungsarbeiten

und Bücher gezeigt. Eine der
wichtigsten (offiziellen) Quellen bildet nach wie

vor der «Bericht des Bundesrates an die
Bundesversammlung über die Mitwirkung
schweizerischer Delegierter bei der
Durchführung des am 27. Juli 1953 in Korea
abgeschlossenen Waffenstillstandsabkom¬

mens 1955 - vom 26. April 1955». Etliche
Studien und Bücher beschäftigen sich mit
der weiteren Geschichte der Delegation
oder mit deren rechtlicher Stellung. Diese
Literatur kann nach der Ausstellung
grösstenteils ausgeliehen werden.

Benützung des Korea-Archivs

Das «Paul Oberli-Archiv» ist als eine kleine,

aber nicht minder wertvolle und wichtige

Quellen-Ergänzung und Sammlung mit
ausschliesslich Film-, Foto- und
Dokumentationsmaterial von ehemaligen Teilnehmern

zu verstehen. Die Sammlung soll
nach dem Willen der Eidgenössischen
Militärbibliothek nach deren vollständigen
Ausarbeitung allen interessierten
militärhistorischen Forschern zur Verfügung
stehen. Beim Chef des Forschungsdienstes
und/oder beim Ausleihdienst ist das
Archivverzeichnis des Korea-Archivs
einsehbar. Aufgrund dessen können einzelne
Dokumente und Bilder zur Einsicht in den
Lesesaal der Bibliothek bestellt werden.
Super-8-mm-Filme können nicht vorgeführt

werden.

Öffnungszeiten
Eidgenössische Militärbibliothek
Papiermühlestrasse 21A
3003 Bern
Tel 031 324 50 99

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 8.30 bis 11.00 Uhr und
14.00 bis 16.30 Uhr
Sonderausstellung:
28. Oktober bis 30. November 2006

Erreichbar ab Hauptbahnhof mit Tram Nr. 9,
Endstation Guisanplatz
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